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CAFE RIO Wotsch en guete Kafi ha,
Muesch is Café Rio gah!

beim Hauptbahnhof Ulmer-von Altmen

ZÜRICH
Schützengasse 24 - Tel. 3 52 63

Die fleischlosen Fleischtage

Ein Freudenschrei ging ob der neuen Lage
Jüngst durch die ganze Eidgenossenschaft,
Die schrecklichen, die fleischeslosen Tage
Sind größtenteils nun abgeschafft.

Nur noch am Freitag muf) man Fleisch entbehren,
So will's die Kirche und das Bundeshaus,
Am Monfag, Mittwoch darf man es verzehren,
Zwangsweises Vegetariertum ist aus.

Doch klagend merkte bald den Pferdefuf) man,
Am Montag bleibt der Metzgerladen zu,
Das Montagsfleisch schon samsfags kaufen muf) man,
Löbliches Amt, wie küchenfremd bist du

Liegt durch zwei Tage in der Herbsteswärme
Ein Stückchen Siedfleisch, Stolzen, Kalbsbrust oder Hüft,
Bevölkern es gar bald die Madenschwärme,
Erhebt sich ein verdächtig böser Duft.

Wer einen teuren Kühlschrank kann bezahlen,
Der weih, daf) Fleisch bei ihm sich frisch erhält,
Doch frag ich dich, o Amt, dienst du nicht allen?
Dienst du den Bürgern nur, die reich an Geld?

Wer keinen Kühlschrank haf das sind die meisten
Iht Monfag weiter Rübli und Spinat,
Er könnte sich zwar seine Nierli leisten,
Doch nichf den teuren Frigor-Apparat.

Das hohe Amf hat dich total vergessen,
Du armer, kleiner, kühlschrankloser Mann,
Was nüfzt dir Fleisch, das man am Montag essen,
Doch ersf am Dienstag kaufen kann?

Fiorestan

Das ist Qualität

Telephon 551 04 Märwil

FRAllMUNSTERSTR. 15

1 Min. vom Paradepl.

ZÜRICH
Flaschenweiser Verkauf

über die Gasse

^erbarm

Blauband Tabak

15
Rundes Format

Grüne Packung

20 CIG. 1.15

10 CIG.^60

Ohne Arbeit isl das
Blindsein trostlos!
Wer hat Klein-Arbeiten zu
vergeben wie: Etiketten
anschnüren, Drucksachen
'alfen und in Kuverts
einschieben, Uebersefzen
von Blindenschrift in die
Schrift der Sehenden,
Verschiedenes sortieren,
Strümpfe und Socken
stricken usw. gegen
bescheidene Entschädigung?

Angebote an die
Blindenanstalten St.Gallen

Dann und wann eine ganze
Kur mit Fortus,
das wird Ihrer Gesundheit gut
tun, weil sich Fortus gegen
Impotenz, Depressionen und Mangel

an Energie bewähr). Sie
gewinnen neue Kraff, denn Fortus
sefzt sich zusammen aus
wirksamen Stoffen, die die Nerven
stärken.

Für Männer
100 Stück 10.
300, Kur 25.
5 Fr. Ersparnis
Probe 5., 2.

Für Frauen
100 Stück 11.50
300, Kur 28.50
6 Fr. Ersparnis
Probe 5.75,2.25

In Apotheken oder portofrei durch Depot

Lindenhof-Apotheke
Zürich 1 Tel. 7 50 77 Rennweg
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